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„Die Jugend will 
lieber angeregt als 
unterrichtet sein.“ 
 
(Johann Wolfgang 
von Goethe) 
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Liebe Kolbermoorer Sportfreunde, 
 
An die Spitze zu kommen, ist schwer, dort zu 
bleiben noch viel schwerer. Deshalb an dieser 
Stelle meine Gratulation an die 1. Damen-
Tischtennis-Mannschaft des SV-DJK zum Verlauf 
der 1. Saison und dem souveränen und 
ungefährdeten Klassenerhalt in der Tischtennis-
Bundesliga. Mit viel Engagement, Kampfgeist und 
Zusammenhalt hat die Mannschaft Großes 
geleistet. Die Kolbermoorer Tischtennis-
Spielerinnen haben sich in der 1. Bundesliga 
behauptet und konnten in den Spielen gegen die 
Spitzenmannschaften der Liga oft schon gut 
mithalten. 

Die erste Saison in der Bundesliga hat darüber hinaus gezeigt, dass in der 
Mannschaft samt ihrem Umfeld noch viel Potential steckt. In der neuen 
Spielzeit heißt es nun, sich weiter zu entwickeln. Besonders beeindruckend 
war in der zurückliegenden Saison der Zuschauerzuspruch. Die TT-Damen des 
SV-DJK Kolbermoor führen mit großem Abstand die Besucher-Statistik an. Im 
Schnitt kamen über 200 Zuschauer zu den Heimspielen. Diese starke Kulisse 
ist  nicht zuletzt ein Beleg, dass die junge Mannschaft auch ihren Platz in den 
Herzen der Kolbermoorer Sportinteressierten gefunden hat. Der Umzug in die 
für die Besucher viel komfortablere Sporthalle der Pauline-Thoma-Mittelschule 
ist daher ein weiterer konsequenter Schritt. 

Genauso konsequent wird seit vielen Jahren die Jugendarbeit der Tischtennis-
Abteilung betrieben. Dort wird Breitensport und Leistungssport parallel 
nebeneinander gefördert. Dem Spartenleiter Günther Lodes und seinem 
gesamten Team danke ich für ihr Engagement, das wesentlich zum Erfolg der 
vielen Mannschaften und Einzelspieler beiträgt. 

Ich wünsche, dass die Saison 2013/2014 für alle Kolbermoorer 
Tischtennissportlerinnen und –sportler noch erfolgreicher verlaufen wird als die 
vorhergehende. Den Zuschauern kann ich auf alle Fälle spannende Spiele 
versprechen und bin mir sicher, dass die Begeisterung für diesen rasanten 
Sport mit dem kleinen Zelluloid-Ball auch weiterhin die Mannschaften der 
Tischtennis-Abteilung des SV-DJK begleiten wird. 
 
Peter Kloo 
1. Bürgermeister 
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Liebe Tischtennisfreunde und –freundinnen,  
 
der 1. Januar 2013 war für alle 
Tischtennisbegeisterten nicht nur in Kolbermoor, 
sondern in ganz Bayern, ein wichtiger Tag. Die 
Tischtennisabteilung des SV-DJK Kolbermoor 
wurde vom Deutschen Olympischen Sportbund  
zum ersten bayerischen Bundestützpunkt für den 
Tischtennissport ernannt und stellt somit wichtige 
Weichen für den Tischtennissport in Kolbermoor 
und der ganzen Region.  
 
Mich persönlich freut an dieser Ernennung, dass 
die viele Arbeit, die die ehrenamtlichen Helfer hier 
praktisch täglich vollbringen, belohnt  und die 
hohe Qualität der Tischtennisabteilung gewürdigt wird.  Die Stadt Kolbermoor 
besitzt nun ein weiteres Alleinstellungsmerkmal in ganz Bayern  welches vor 
allem den jungen aufstrebenden Talenten zu Gute kommt. 
 
Jugendliche für Sport zu begeistern ist angesichts der heute bestehenden 
Freizeitindustrie nicht einfach. Die Konkurrenz ist groß und die Mittel eines 
Vereins begrenzt, aber von Nachwuchssorgen ist bei euch keine Rede. Es gibt 
viele junge Talente, die einmal ganz nach oben kommen können und welche 
vorher schon sehr gut gefördert wurden. Durch die Ernennung zum 
Bundesstützpunkt sind hier ganz neue Möglichkeiten gegeben. 
 
Ich wünsche euch für dieses neue Projekt alles Gute und freue mich auf eine 
spannende Saison 2013/2014 mit vielen Erfolgen für den SV DJK Kolbermoor. 
 

 
 

Daniela Ludwig 
Mitglied des Deutschen Bundestags 

I.2 GRUSSWORT DANIELA LUDWIG 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Abteilung 
Tischtennis des SV – DJK Kolbermoor, 
 
die erste Damenmannschaft kann sich in der 
Bundesliga halten, zahlreiche Mannschaften spielen 
in hohen Spielklassen, Jugendspielerinnen und -
spieler stehen mit an der Spitze Bayerns und 
Deutschlands, Kinder und Jugendliche drängen zum 
Tischtennissport, in der Abteilung herrschen Spaß, 
Freude und Zusammenhalt. Worauf basiert die 
außergewöhnliche Erfolgsgeschichte der Abteilung 
Tischtennis in unserem Verein? 
 
Wie fast immer hat Erfolg auch etwas mit Glück zu tun: Es war ein Glücksfall 
für die Abteilung, dass Günther Lodes vor etwa 35 Jahren die Leitung 
übernahm, unterstützt durch Sabine Balletshofer. Günther hat die Strukturen 
so gelegt, dass dieser außergewöhnliche Erfolg möglich wurde. 
 
Die Langfriststrategie war, Tischtennis weiter im Breitensport zu etablieren und 
daraus leistungsfähige Wettkampfmannschaften zu entwickeln. Dies war 
möglich durch erstklassiges Training durch Hollo Zsolt mit seinem Team. Über 
die Jahre entwickelten sich Spielerinnen und Spieler, welche die Abteilung zu 
immer höheren Ligen führten. 
 
Aber Glück allein reicht selten aus, derart großartige Erfolge zu erzielen. Zähes 
Arbeiten, andauerndes Training, aber auch mentale Einstimmung, gepaart mit 
„Brennen für den Sport“ waren Basis für die Erfolge der Spitzensportlerinnen 
und –sportler. Und das Ganze in einem konstruktiven und kameradschaftlichen 
Umfeld, geradezu in einem „Biotop“. 
 
Erfolg begeistert, das beweisen auch die Premium – Sponsoren wie ROFA, 
Sparkasse Rosenheim – Bad Aibling, Elektro Duschl, Steuber GmbH, welche 
durch ihr Engagement den Betrieb der Abteilung wesentlich unterstützen. 
 
Dank und Anerkennung an alle Sportlerinnen und Sportler für ihren Einsatz, die 
Abteilungsleitung und das Trainerteam mit all den Helfern, an alle Sponsoren! 
Auf eine gute Zukunft! 
 
Gerhard Duschl 
Sprecher des Vorstands SV – DJK Kolbermoor 
 

I.3 GRUSSWORT VEREINSVORSTAND GERHARD DUSCHL 
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Liebe Tischtennisfreunde 
 
Auf geht’s in die 2. Saison in der ersten 
Bundesliga, welch tolle Entwicklung. 
Kolbermoor hat sich dank der Arbeit von 
Günther Lodes und dem gesamten 
Team des SV-DJK Kolbermoor zum 
Aushängeschild des bayerischen 
Tischtennissports entwickelt. 
Organisation und Abwicklung der 
Heimspiele der Bundesligamannschaft 
sind hervorragend und dienen als 
Beispiel für andere Vereine, wie solche 
Veranstaltungen organisiert werden 
sollten. Die Stimmung bei den Spielen 
war hervorragend, dies verdanken wir 
sicher auch den gezeigten Leistungen 
der Spielerinnen, welche immer vollen Einsatz gebracht haben und daher auch 
mit einer guten Platzierung im Tableau belohnt wurden. Wie sehr Kolbermoor 
und die Region Rosenheim TT-Hochburg sind zeigt, dass Kolbermoor in der 
vergangenen Saison Zuschauerkrösus der Liga war. 
 
Wir freuen uns diese Entwicklung als Sponsor weiter unterstützen zu können 
und haben daher unser Engagement auf die zweite Mannschaft ausgedehnt, 
damit der Unterbau der ersten Mannschaft gestärkt und vor allem die jungen 
Spielerinnen noch mehr gefördert werden können. 
 
Wir würden uns freuen, wenn sie liebe Zuschauer die Mannschaft weiter so 
zahlreich und engagiert unterstützen würden und wünschen Ihnen, den 
Spielerinnen und dem gesamten Verein eine erfolgreiche und begeisternde 
Saison. 
 
Wolfgang Kozsar 
Vorstandsvorsitzender ROFA Industrial Automation AG 
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Liebe Freunde des Tischtennissports, liebe Vereinsmitglieder, 
 
unsere Damen sind jedes Jahr für sehr erfreuliche Schlagzeilen 
gut. Bei den diesjährigen Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
der Schülerinnen im hessischen Usingen holte sich unser Team 
souverän den Titel, nachdem es in gleicher Besetzung im Vorjahr 
Vizemeister wurde. Chantal Mantz gewann bei den Deutschen 
Meisterschaften der Jugend in Karlsfeld den Einzeltitel und wurde 
für das deutsche Aufgebot bei den Jugend-Europameisterschaften 
2013 nominiert. Unsere erste Damenmannschaft konnte sich nach 
dem Aufstieg in die 1. Bundesliga im Vorjahr in der höchsten 
Spielklasse etablieren und schloss die Saison auf dem siebten 
Platz ab. Aber auch die Jungs waren erfolgreich. Unsere 
Schülermannschaft wurde Zweiter bei den Bayerischen Meisterschaften. Die erste 
Herrenmannschaft schloss die Saison in der Bayernliga Süd auf dem zweiten Platz ab. 
 
Wir können auf eine sehr erfolgreiche Saison zurück blicken und arbeiten intensiv für 
die Erfolge der Zukunft. Seit Anfang 2013 ist Kolbermoor einer von fünf deutschen 
Bundesstützpunkten für den Tischtennis-Nachwuchs. Die Nachwuchsarbeit wird weiter 
ausgebaut. Mit Sylvia Pranjkovic konnten wir eine erfahrene Trainerin gewinnen. Dazu 
haben wir fünf zusätzliche Übungsleiter ausgebildet. Die Erfolge unserer Topteams 
schaffen für den Nachwuchs wertvolle Impulse. Wir haben mehrere ganz jungen 
Nachwuchsspieler, die bereits jetzt in den Ranglisten weit vorne sind und eine 
vielversprechende Zukunft vor sich haben.  
 
Tischtennis ist ein Individual- und Mannschaftssport. Diese auf den ersten Blick 
selbstverständliche Erkenntnis beschreibt ziemlich genau das Erfolgsrezept unseres 
Vereins. Was wir in der vergangenen Saison erreicht haben, das basiert natürlich auf 
den hervorragenden Leistungen unserer Spieler und Spielerinnen. Aber es wäre nicht 
möglich gewesen, wenn nicht unsere Trainer und Betreuer, Eltern und 
Familienangehörige zusammen geholfen hätten. Spitzensport in einer vergleichsweise 
kleinen Stadt wie Kolbermoor zu realisieren, das geht nur, wenn alle zusammen helfen 
und für ein gemeinsames Ziel arbeiten. Die Arbeitsgemeinschaft „Schule & Verein“ ist 
eine wertvolle Hilfe bei der Nachwuchsarbeit, mit der wir immer mehr und besser 
kooperieren. Derzeit werden in der Aktion „Sport nach 1“ sechs Gruppen mit 
Schulkindern betreut. Generell gestaltet sich die Zusammenarbeit mit den Kolbermoorer 
Schulen sehr gut. Nicht möglich gewesen wäre diese Erfolgsgeschichte auch nicht ohne 
unsere Sponsoren wie der ROFA GmbH, der Sparkasse Rosenheim Bad Aibling, 
Elektro Duschl und der Steuber GmbH. 
 
Kinder und Jugendliche lieben Tischtennis. Das ist die Basis unseres Erfolgs und es 
sieht gut aus, dass dies so weiter gehen wird. Für unsere Anfängergruppe, die im März 
gestartet ist, haben sich 75 Kinder angemeldet. Leider war nur für 30 von ihnen Platz. 
Aber wir arbeiten daran, dass jeder, der bei uns gerne mitmachen will, auch die 
Möglichkeit dazu bekommt. 
 
Günther Lodes 
Abteilungsleiter Tischtennis 

I.5 GRUSSWORT ABTEILUNGSLEITER GÜNTHER LODES 
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WENLING TAN MONFARDINI 
 
Geburtsdatum 
28.10.1972 
Nationalität 
Italienisch 
Familienstand 
verheiratet 
Hobbies 
Lesen 
 
 
 
Q-TTR-Punkte 
2175 (Stand 11.08.2013) 
Beste Weltranglistenplatzierung 
22 (Februar 2007) 
Aktuelle 
Weltranglistenplatzierung 
104 (August 2013) 
Spielstil 
offensiv 
Spezialschlag 
Topspin 
Besondere Eigenschaft 
Sturkopf 

Material 
Noppen Chinese 8.2 
Tenergy 05 
Bisherige Vereine 
Sterilgarda (Italien) 
Größte Erfolge 
Team-Europameisterin 2003 
Vize-Europameisterin 2003 
7x italienische Landesmeisterin 
3-fache Olympiateilnehmerin 
 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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Was gefällt mir am besten in 
Kolbermoor 
Die frische Luft, schöne 
Umgebung, die auch für 
Spaziergänge und Radtouren 
bestens geeignet ist. 
Hervorragende öffentliche 
Dienste (Bahn, Bus) und die 
gepflegte Stadt, vor allem auch 
wenn es schneit. 

 
 
Mein Leben abseits vom Tischtennis 
in 5 Worten 
Haushalt, ruhiges Leben, 
Freundschaften, Einkaufen 
 
 
 

Was ich außer Tischtennis noch gut 
kann 
Um die Familie kümmern und Deutsch 
lernen 
 
 

 
Ich würde gerne mal einen Tag 
tauschen mit 
Ich würde immer noch ich selbst 
sein, weil ich ein erfülltes Leben 
habe, Erfolg im Sport, den ich liebe, 
und einen Ehemann und eine 
Tochter, die nicht besser sein 
können. 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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SABINE WINTER 
 
Geburtsdatum 
27.09.1992 
Nationalität 
Deutsch / Englisch 
Familienstand 
ledig 
Hobbies 
Sport  
 
 
 
 
Q-TTR-Punkte 
2141 (Stand 11.08.2013) 
Beste Weltranglistenplatzierung 
85 (Juni 2010) 
Aktuelle 
Weltranglistenplatzierung 
149 (August 2013) 
Spielstil 
Shakehand 
Spezialschlag 
Vorhand 
 
 

Material 
Adidas Avenger 5 
Adidas P3 Performance 
Adidas R4 Response 
Bisherige Vereine 
TSV Oberalting 
SC Wörthsee 
TSV Schwabhausen 
Größte Erfolge 
Bronze Damen Team WM 2010 
 

 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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Was gefällt mir am besten in Kolbermoor 
Am besten in Kolbermoor gefällt mir die 
familiäre Stimmung. Man kennt und versteht 
sich nicht nur im Team sehr gut, sondern auch 
mit alle anderen im Verein. Ich habe hier neue 
Freunde gefunden und fühle mich sehr wohl. 

 
 
Mein Leben abseits vom 
Tischtennis in 5 Worten 
Ist oft von Sport geprägt 

 
 
Was ich außer Tischtennis noch gut 
kann 
Ich bin für die Master Muffins à la 
Sabine bekannt ;) 
 
 

 
Ich würde gerne mal einen Tag 
tauschen mit 
Einen Tag tauschen würde ich 
gerne mit Duffy, um zu wissen, wie 
es sich anfühlt singen zu können ;) 
Es wäre sicher auch nicht übel auf 
der Bühne zu stehen und von 
Tausenden von Leuten bejubelt zu 
werden. 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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KRISZTINA AMBRUS 
 
Geburtsdatum 
24.08.1992 
Nationalität 
Ungarisch 
Familienstand 
ledig 
Hobbies 
Freunde, Schwimmen, Radfahren 
 
 
 
 
Q-TTR-Punkte 
2073 (Stand 11.08.2013) 
Beste Weltranglistenplatzierung 
135 (April 2011) 
Aktuelle 
Weltranglistenplatzierung 
188 (August 2013) 
Spielstil 
offensiv 
Spezialschlag 
Rückhand 

 
Material 
Tenergy 64 
Bisherige Vereine 
Soltvadkert (Ungarn) 
Größte Erfolge 
2. Platz Europe TOP 12 
Schülerinnen 
2x Vize-Team-Europameisterin 
Ungarische Meisterin 2013 
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Was gefällt mir am besten in 
Kolbermoor 
Die netten Menschen, ich kann 
mich im Training und in den 
Matches weiterentwickeln und 
verbessern, die tolle Atmosphäre 
und die neuen Herausforderungen 
 
 

 
 
Mein Leben abseits vom 
Tischtennis in 5 Worten 
Familie, Freunde, Fernsehen, 
Unterhaltung, Schule, Lesen 
 

 
 
 
Was ich außer Tischtennis noch 
gut kann 
Ich kenne jede Fernsehsendung! 
 
 
 

 
 
Ich würde gerne mal einen Tag 
tauschen mit 
Gerne würde ich mit einem 
Olympiasieger tauschen, egal wer 
oder welcher Sport, nur einmal das 
Gefühl genießen 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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CHANTAL MANTZ 
 
Geburtsdatum 
26.06.1996 
Nationalität 
Deutsch 
Familienstand 
ledig 
Hobbies 
Fußball, Freunde treffen, shoppen 
 
 
 
Q-TTR-Punkte 
2001 (Stand 11.08.2013) 
Beste Weltranglistenplatzierung 
263 (Juli 2013) 
Aktuelle 
Weltranglistenplatzierung 
279 (August 2013) 
Spielstil 
Angriff 
Spezialschlag 
Vorhand Topspin 
Besondere Eigenschaft 
Ehrgeiz, Zielstrebigkeit 

Material 
Tibhar Genius 
Bisherige Vereine 
ASV Grassau 
Größte Erfolge 
Vize-Team-Europameisterin 
Schülerinnen und Jugend 
Vize-Europameisterin Schülerinnen 
1. Platz TOP 12 Schülerinnen 
Deutsche Meisterin Mädchen 
 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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Was gefällt mir am besten in 
Kolbermoor 
Mein Zuhause, meine Freunde, meine 
Nachbarn 
 
 

 
 
 
Mein Leben abseits vom 
Tischtennis in 5 Worten 
Freunde, chillen, shoppen, essen, 
reisen 
 

 
 
 
 
Was ich außer Tischtennis noch 
gut kann 
Tennis, Volleyball, Fußball 
 
 
 

 
Ich würde gerne mal einen Tag 
tauschen mit 
Ich würde gerne mal mit einem 
Popstar (Rihanna) tauschen, weil 
ich gerne wissen möchte, wie es ist 
wenn man weltberühmt ist. Weil ich 
ja ein komplett anderer Mensch bin, 
der es hasst im Mittelpunkt zu 
stehen. 

II.1 DAMEN 1 – MANNSCHAFT 
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AUSBLICK / SAISONZIEL 
 
Was für eine Saison! Sportlich haben wir die Erwartungen absolut erfüllt. In 
unserem Auftreten und in der Präsentation unserer Heimspiele haben wir in 
der Liga einen neuen Standard gesetzt. Selbst der Primus Kroppach adelte 
uns mit den Worten „Man spürt deutlich, dass in Kolbermoor etwas 
Besonderes entstanden ist!“ Mit insgesamt 1715 Zuschauern und einem 
Zuschauerschnitt von 214 Fans pro Heimspiel sind wir die absoluten 
Spitzenreiter in der Liga gewesen und wollen diesen Platz natürlich 
verteidigen. Um unseren Zuschauern weiterhin eine komfortable Atmosphäre 
bei den Heimspielen bieten zu können, hat uns die Stadt Kolbermoor mit der 
Turnhalle der Pauline-Thoma-Schule eine neue Spielstätte für unsere 
Heimspiele zur Verfügung gestellt. Wir hoffen, dass wir zusammen mit unseren 
Zuschauern die tolle Stimmung unserer Heimspiele der letzten Saison auch in 
die neue Halle transportieren können. 
 
Wir freuen uns besonders, dass wir wieder mit Wenling, Sabine, Krissi und 
Chanti in die neue Saison starten können. Alle 4 haben wirklich tolle 
Leistungen gezeigt und uns alle mit tollem Sport begeistert. Mit der Erfahrung 
der letzten Saison im Rücken sind wir zuversichtlich, dass die Mannschaft sich 
weiter verbessern und auch für die eine oder andere Überraschung in der Liga 
sorgen kann. 
 
In der kommenden Saison gibt es ein paar schwerwiegende Veränderungen, 
so werden durch den Rückzug der beiden Spitzenteams aus Kroppach und 
Saalouis diese Saison nur 8 Teams an den Start gehen. Direkt im Anschluss 
an die Saison wird es sogenannte Play-Off Spiele um die Platzierungen geben. 
Die ersten vier werden die Plätze 1-4 ausspielen und die Vereine der 
Platzierungen 5-8 werden um eben diese Plätze spielen. Der Terminplan wird 
also enger werden, aber dafür können wir auch 10 Heimspiele präsentieren. 
Aus dieser Konstellation formuliert sich unser Ziel von selbst: Platz 4! Wir 
hoffen somit die Topteams der Liga diese Saison zweimal zu Spielen in 
Kolbermoor begrüßen zu können. 
 
Ebenfalls eine Neuerung für die Damenmannschaften der 1. Bundesliga ist die 
Wiedereinführung der Pokalmeisterschaften. Zuletzt wurden die deutschen 
Pokalmeisterschaften 1985 ausgetragen. In einem Qualifikationsturnier am 1. 
September werden die Teilnehmer des Final Four Turniers am 5. Januar 
ermittelt. Eine Teilnahme an der Finalrunde ist das Ziel unseres Teams und 
wäre auf jeden Fall ein guter Erfolg. 

II.2 DAMEN 1 – AUSBLICK / SAISONZIEL 
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PETER GARDOS 
 
Geburtsdatum 
09.12.1948 (Budapest) 
 
Nationalität 
Ungarisch (bis 2001) 
Österreichisch (seit 2001) 
 
Familienstand 
verheiratet 
 
Familie 
Frau Agnes (Diplomtrainerin und 2-
fache Senioren-Europameisterin) 
 
Sohn Krisztian (ehemaliger 
Nationalspieler) 
 
Sohn Robert (österreichischer 
Nationalspieler, Europameister im 
Doppel 2012, 2x 
Schülereuropameister, 3. Platz 
Herren-Europameisterschaft im Einzel 
und mit der Mannschaft, Beste 
Weltranglistenposition: 28) 
 
Beruflicher Werdegang 
- seit 1975 hauptberuflicher Tischtennistrainer 
- seit 1980 Diplomtrainer 
- 3-facher Europapokalsieger mit der Damenmannschaft von BSE Budapest 

mit Csilla Bátorfi und Edit Urbán (mehrfache Europameisterinnen) 
- 1986-1989 Trainer in Spanien 
- 1989-1993 Trainer von BVSC Budapest, dabei Ungarischer Meister unter 

anderem mit seinem erfolgreichsten Nationalspieler Zsolt Hollo 
- 1993-2013 Trainer im Leistungszentrum Tirol mit mehreren österreichischen 

Nationalspielern und mehrfachen Österreichischen Meistertiteln in allen 
Altersklassen 

- 2013 erfolgreicher A-Lizenz-Trainer-Lehrgang in Düsseldorf 
 

II.3 DAMEN 1 – CHEFTRAINER PETER GARDOS 
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ZSOLT HOLLO 
 
Geburtsdatum 
14.02.1971 (Budapest) 
 
Nationalität 
Ungarisch 
 
Familienstand 
verheiratet 
 
Familie 
Frau Nicole 
 
Sohn Mike 
 
Aktive Karriere 
- 1986 Doppel-Bronze bei den Jugendeuropameisterschaften 
- 1989 ungarischer Mannschaftsmeister mit BVSC Budapest 
- 1992-1994 Top 100 der Weltrangliste 
- 1993 ungarischer Meister im Doppel 
- 1994 ungarischer Meister im Doppel 
- Stationen seit 1994 in Deutschland: 

TuS 08 Reinberg, TTC Häusenstamm, SB DJK Rosenheim, FC Tegernheim, 
TTC Fortuna Passau, SV Riedering, SV DJK Kolbermoor 

 
Trainerkarriere / -erfolge 
- ab 1999 Trainer der Internationalen Topspeed Tischtennisschule 
- 2002 Gründung seiner eigenen Tischtennisschule (www.tt-zsolt-hollo.de) 
- diverse Aufstiege mit Jugendmannschaften des SV DJK Kolbermoor bis in 

die höchste Jugendspielklasse 
- diverse Aufstiege mit den Damen des SV DJK Kolbermoor bis in die 1. 

Bundesliga 
- 2013 Deutscher Mannschaftsmeister mit den Schülerinnen des SV DJK 

Kolbermoor 
- 2013 Deutscher Meister der Mädchen mit Chantal Mantz 
 

II.4 DAMEN 1 – TRAINER ZSOLT HOLLO 
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VORRUNDE 
 
So. 08.09.2013 SV DJK Kolbermoor - TUSEM Essen 
So. 22.09.2013 SV DJK Kolbermoor - ttc berlin eastside 
Sa. 19.10.2013 TTG Bingen/ 
 Münster-Sarmsheim - SV DJK Kolbermoor 
So. 20.10.2013 NSC Watzenborn-Steinberg - SV DJK Kolbermoor 
Sa. 26.10.2013 LTTV Leutzscher Füchse 1990 - SV DJK Kolbermoor 
So. 03.11.2013 SV Böblingen - SV DJK Kolbermoor 
So. 15.12.2013 SV DJK Kolbermoor - TV Busenbach 
 
 
RÜCKRUNDE 
 
So. 22.12.2013 SV DJK Kolbermoor - SV Böblingen 
So. 12.01.2014 SV DJK Kolbermoor - TTG Bingen/  
     Münster-Sarmsheim 
So. 26.01.2014 TUSEM Essen - SV DJK Kolbermoor 
So. 02.02.2014 SV DJK Kolbermoor - NSC Watzenborn-Steinberg 
Sa. 22.02.2014 TV Busenbach - SV DJK Kolbermoor 
So. 09.03.2014 SV DJK Kolbermoor - LTTV Leutzscher Füchse 1990 
So. 16.03.2014 ttc berlin eastside - SV DJK Kolbermoor 
 
 
TERMINE PLATZIERUNGSRUNDE (1-4 und 5-8) 
 
Spiel 1: 21.03. – 23.03.2014 
Spiel 2: 04.04. – 06.04.2014 
Spiel 3: 11.04. – 13.04.2014 
Spiel 4: 18.04. – 21.04.2014 
Spiel 5: 09.05. – 11.05.2014 
Spiel 6: 18.05.2014 
 
 
 
Spielberichte, Ergebnisse und News zu den Spielen sind zu finden unter 

www.svdjkkolbermoor.de 
Sollte es zu Spielverlegungen kommen, werden wir die Verlegungen auf 
unserer Homepage ebenfalls bekannt geben. 
 
Nach der endgültigen Festlegung der Spieltermine der Platzierungsrunde, 
werden wir diese natürlich ebenfalls über unsere Homepage veröffentlichen. 

II.5 DAMEN 1 – SPIELTERMINE 
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SV Böblingen 
1.1 2271* Qianhong Gotsch (GER) 
1.2 2168* Yanhua Xu (GER) 
1.3 2049* Nicole Struse (GER) 
1.4 2002* Alexandra Urban (GER) 
1.5 1955* Anja Schuh (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
6. Platz 
 
 
TTG Bingen / Münster – Sarmsheim 
1.1 2206* Yaping Ding (GER) 
1.2 2117* Dana Cechova (CZE) 
1.3 2107* Britt Eerland (NED) 
1.4 2073* Hana Matelova (CZE) 
1.5 2054* Laura Robertson (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
5. Platz 
 
 
LTTV Leutzscher Füchse 1990 
1.1 2070* Kathrin Mühlbach (GER) 
1.2 1990* Marina Shavyrina (RUS) 
1.3 1883* Huong Do Thi (GER) 
1.4 1866* Linda Renner (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
8. Platz 
 
 
TV Busenbach 
1.1 2072* Jessica Göbel (GER) 
1.2 2057* Tanja Krämer (GER) 
1.3 2018* Theresa Kraft (GER) 
1.4 1820* Jennie Wolf (GER) 
1.5 1835* Katharina Sabo (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
2. Platz (2.Bundesliga Süd) 
 
 

II.6 DAMEN 1 – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 

* Q-TTR-Punkte zum Stichtag 11.08.2013 

Im Bild: Jessica Göbel / 
Theresa Kraft 

Im Bild: Kathrin Mühlbach 

Im Bild: Dana Chechova 

Im Bild: Qianhong Gotsch 
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ttc berlin eastside 
1.1 2293* Xiaona Shan (GER) 
1.2 2222* Kristin Silbereisen (GER) 
1.3 2200* Song Ah Sim (HKG) 
1.4 2146* Georgina Pota (HUN) 
1.5 2168* Irene Ivancan (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
3. Platz 
 
 
 
 
 
 
NSC Watzenborn-Steinberg 
1.1 1967* Angelina Gürz (GER) 
1.2 1942* Inka Dömges (GER) 
1.3 1875* Désirée Czajkowski (GER) 
1.4 1818* Christine Apel (GER) 
1.5 1831* Sonja Bott (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
9. Platz 
 
 
 
 
 
 
TUSEM Essen 
1.1 2132* Elke Schall-Süß (GER) 
1.2 2105* Barbora Balazova (SVK) 
1.3 2123* Nadine Bollmeier (GER) 
1.4 2062* Na Yin (GER) 
1.5 1838* Lara Broich (GER) 
 
Platzierung letzte Saison: 
4. Platz 
 
 
 

II.6 DAMEN 1 – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 

* Q-TTR-Punkte zum Stichtag 11.08.2013 

Im Bild: Barbora Balazove / 
Elke Schall-Süß 

Im Bild: Inka Dömges 

Im Bild: Irene Ivancan 
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Dank unseres Fotographen 
Erik Thomas wurde die 
Debütsaison in der 
1. Bundesliga 2012/2013 
in Bilder festgehalten. 
 
Hier eine kleine Auswahl: 

II.7 DAMEN 1 – BILDER LETZTE SAISON 
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II.7 DAMEN 1 – BILDER LETZTE SAISON 

ERIK THOMAS 
www.good-photos.de 
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Ohne den großen Einsatz unserer Trainer und Übungsleiter wären die vielen 
Stunden an Trainingsarbeit für unseren Nachwuchs nicht machbar. 
 
Herzlichen Dank für die tolle Arbeit und euren Einsatz! 
 
 
ZSOLT HOLLO 
 
B-Lizenz-Trainer 
Ehemaliger ungarischer 
Nationalspieler 
 
NICOLE HOLLO 
 
Berufstrainerin 
Langjährige Regional- und 
Oberligaspielerin 
 

ANTONIO KHAKPOUR 
 
Übungsleiter 
 
MATHIAS SCHMID 
 
Übungsleiter 
Bayernligaspieler 
 
ERWIN KHAKPOUR 
 
Übungsleiter 

 
…und allen sonstigen nicht aufgeführten Helfern! 

III.1 JUGENDARBEIT – TRAINERTEAM 
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Wie bereits aus den letzten Jahren bekannt, ist es uns nicht möglich alle 
Erfolge unserer Jugendlichen aus der letzten Saison an dieser Stelle 
aufzulisten. Über die drei größten Erfolge wollen wir aber gerne berichten. 
 
Südbayerischer Mannschaftsmeister der Schüler 
 
Bei den bayerischen Mannschafts-
meisterschaften der Schüler hat 
unsere Mannschaft mit den 
Spielern Ben Schoder, Patrick 
Messelberger, Tobias Frischbutter 
und Berkay-Ahmet Önder 
souverän den Sieg in Südbayern 
erreicht. Dadurch qualifizierte man 
sich für das Finale um die 
bayerische 
Mannschaftsmeisterschaft, die die 
Qualifikation zur deutschen 
Meisterschaft bedeutet hätte. 
Leider musste man hier der Mannschaft des TSV Windsbach den Vortritt 
lassen und konnte sich somit nicht wie im Jahr zuvor für die deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften qualifizieren. Dennoch ein erfreulicher Erfolg 
unserer Schüler. 
 
Deutscher Mannschaftsmeister der Schülerinnen 
 
Ein klein wenig besser als die 
Schüler machten es die 
Schülerinnen bei den bayerischen 
Mannschafts-meisterschaften. Sie 
gewannen diese und qualifizierten 
sich so wie im Vorjahr für die 
deutschen Mannschafts-
meisterschaften. 
Mit den Spielerinnen Jessica 
Winter, Denise Schmitt, Victoria 
Dauter, Sarah Mantz und Laura 
Tiefenbrunner fuhr unserer Trainer 
Zsolt Hollo zu den deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften. Am Ende konnten alle gegnerischen 
Mannschaften in Schach gehalten werden. So erklommen die Schülerinnen im 
Vergleich zum Vorjahr eine weitere Stufe auf dem Siegertreppchen und 
landeten ganz oben. Der erste deutsche Titel für eine Kolbermoorer 
Tischtennismannschaft war perfekt!  

III.2 JUGENDARBEIT – ERFOLGE LETZTE SAISON 
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Deutsche Einzelmeisterin der Mädchen 
 
Am 20. und 21. April fanden 
im Landkreis Dachau die 
Deutschen Meisterschaften 
der Jugend statt. Im 
Starterfeld mit dabei war 
Chantal Mantz aus unserer 
ersten Damenmannschaft. 
 
Von Anfang an zeigte Chantal 
wieso sie im Vorfeld zu den 
Topfavoritinnen auf den Titel 
gezählt wurde. Für das KO-
Feld qualifizierte sie sich mit 
drei Siegen ohne Satzverlust 
in der Gruppenphase. 
 
In der KO-Runde machte sie 
im Anschluss genauso stark 
weiter. In den weiteren drei 
Spielen bis zum Finale spielte 
sie ebenso dominant und gab 
lediglich einen Satz ab. Im 
Finale war Theresa Kraft vom Neu-Bundesligisten TV Busenbach ihre 
Gegnerin. Auch hier startete Chantal sehr entschlossen in die Partie. In den 
ersten drei Sätzen spielte sie hervorragend und gewann diese deutlich. Nach 
einem engen vierten Satz, den Chantal am Ende zu 9 verlor, holte sie sich mit 
dem fünften Satz überzeugend den Sieg und den damit verbundenen Titel als 
Deutsche Meisterin der Mädchen 2013. Nach dem Erfolg strahlten Chantal und 
ihr Trainer Zsolt Hollo natürlich um die Wette. 
 
Auch im Doppel war Chantal bei den Deutschen Meisterschaften im Einsatz. 
Zusammen mit Theresa Lehmann vom Zweitbundesligisten DJK Offenburg 
überstand Chantal auch hier die ersten Runden souverän. Im Halbfinale stand 
die Paarung dann Theresa Kraft und Yuko Imamura gegenüber. Leider 
mussten sich Chantal und ihre Partnerin gegen die späteren Siegerinnen in 
vier Sätzen geschlagen geben. Dennoch bedeutete die Teilnahme am 
Halbfinale den Gewinn der Bronzemedaille. 
 
Insgesamt konnte sich Chantal an diesem Wochenende also über zwei 
Treppchenplätze freuen. Der Titel im Einzel war dabei natürlich ein Highlight. 

III.2 JUGENDARBEIT – ERFOLGE LETZTE SAISON 
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MÄDCHEN 1 – BAYERNLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

1. Chantal Mantz 
2. Sarah Mantz 
3. Victoria Dauter 
4. Laura Tiefenbrunner 

5. Gaia Monfardini 
6. Denise Schmidt 
7. Jessica Winter 

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz Bayernliga Süd 
 
 
MÄDCHEN 2 – 1. KREISLIGA 
 
Aufstellung: 
 

1. Daneila Feuerer 
2. Naomi Pranjkovic 
3. Maxime vor der Wülbecke 

4. Lara Kondula 
5. Katharina Artmeier 
6. Julia Machura 

 
Platzierung letzte Saison: Meister der 1. Kreisliga 
 
 
JUNGEN 1 – BAYERNLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

1. Manuel Kupfer 
2. Florian Fuchs 
3. Manuel Buchner 
4. Maximilian Dauter 

5. Ulrich Gartner 
6. Ben Schoder 
7. Patrick Messelberger 
8. David Hele 

 
Platzierung letzte Saison: 5. Platz Bayernliga Süd 
 
 
JUNGEN 2 – BAYERNLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

1. Lukas Buchner 
2. Lucas Hielscher 
3. Berkay-Ahmet Önder 

4. Dominik Söllner 
5. Tobias Adamoski 

 
Platzierung letzte Saison: 7. Platz Bayernliga Süd 

III.3 JUGENDARBEIT – JUGENDMANNSCHAFTEN 
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JUNGEN 3 – OBERBAYERNLIGA OST 
 
Aufstellung: 
 

1. Mike Hollo 
2. Boris Balci 

3. Marinus Weidinger 
4. Andreas Majcher 

 
Platzierung letzte Saison: 7. Platz Oberbayernliga Ost 
 
 
JUNGEN 4 – 2. BEZIRKSLIGA INN 
 
Aufstellung: 
 

1. Michael Kaffl 
2. Sebastian Kecht 

3. Florian Wiesener 
4. Christoph Kecht 

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz 1. Kreisliga 
 
 
JUNGEN 5 – 3. KREISLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

1. Tobias Frischbutter 
2. Valentin Keller 

3. Maximilian Maurer 
4. Daniel Hackenberg 

 
Platzierung letzte Saison: Meister der 3. Kreisliga Süd 
 
 
JUNGEN 6 – 3. KREISLIGA NORD 
 
Aufstellung: 
 

1. Mohammad Mahmoud 
2. Pascal Bulicz 
3. Paul Gartner 

4. Maxwell Gan 
5. Daniel Parfenter 
6. Tobias Eberscheg 

 
Diese Mannschaft wurde zur neuen Saison neu für den Spielbetrieb 
gemeldet. 

III.3 JUGENDARBEIT – JUGENDMANNSCHAFTEN 
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DAMEN 2 – OBERLIGA BAYERN 
 
Aufstellung: 
 

1. Edina Toth (HUN) 
2. Beata Ambrus (HUN) 

3. Sarah Mantz 
4. Nicole Hollo-Vaughan 

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz Bayernliga Süd 
 
Nachdem letzte Saison über die Relegationsspiele der Aufstieg in die Oberliga 
geschafft wurde, konnten mit Edina Toth und Beata Ambrus zwei weitere 
Spielerinnen nach Kolbermoor geholt werden. Edina wurde sicherlich auch als 
möglicher Ersatz für die Bundesligamannschaft verpflichtet und dürfte in der 
Oberliga eine herausragende Rolle spielen. Auch Beata, der Schwester von 
Krisztina Ambrus, wird eine starke Bilanz in der Oberliga zugetraut. Das Team 
komplettieren Sarah Mantz, eines der größten deutschen Talente, und die 
erfahrene Nicole Hollo. 
 
So aufgestellt sollte die Mannschaft nur schwer zu schlagen sein. Als Ziel will 
man somit den Meistertitel in Angriff nehmen. Durch die Ligenreform im 
kommenden Jahr würde die Meisterschaft den Aufstieg in die neu zu 
gründende 3. Bundesliga Süd bedeuten. 
 
 
DAMEN 3 – BAYERNLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

8. Victoria Dauter 
9. Laura Tiefenbrunner 
10. Eva Steinbach 

11. Christina Wittmann 
12. Gaia Monfardini 
13. Denise Schmidt 

 
…und noch einige weitere Damen stehen auf der Rangliste der Damen 3. 
 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz Landesliga Süd-Ost 
 
Auch die dritte Damenmannschaft hat letzte Saison trotz einer Niederlage in 
den Relegationsspielen einen weiteren Aufstieg geschafft. Sehr viele 
hoffnungsvolle, junge Talente werden in der kommenden Saison den Kern des 
Teams bilden, so dass die antretende Mannschaft oftmals auch bei den 
Mädchen würde spielen können. Das spielerische Potenzial ist groß, aber es 
fehlt bislang die Erfahrung, deshalb werden alle zufrieden sein, wenn die 
Mannschaft sich im Mittelfeld platzieren wird. 

IV. ERWACHSENE – MANNSCHAFTEN 
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HERREN 1 – BAYERNLIGA SÜD 
 
Aufstellung: 
 

1. Mate Moricz (HUN) 
2. Zsolt Hollo (HUN) 
3. Manuel Kupfer 

4. Florian Fuchs 
5. Richard Haslbeck 
6. Ludwig Klier 

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz Bayernliga Süd 
 
Die letzte Saison beendeten die Herren auf einem guten zweiten Platz in der 
Bayernliga. Da am Ende der letzten Saison bereits klar war, dass es einen 
großen Umbruch bei den Herren geben wird, verzichtete man auf die 
Relegationsspiele um den Aufstieg in die Oberliga. 
 
Dieser Umbruch ist nun vollzogen und nominell ist nur mehr Zsolt Hollo aus 
dem Team der letzten Saison übrig geblieben. Zwei Neuzugänge und drei 
Spieler der letztjährigen zweiten Mannschaft werden das Team 
vervollständigen. 
 
Das Saisonziel der wohl jüngsten Mannschaft der Liga wird vorrangig sein, sich 
im Mittelfeld der Tabelle zu etablieren, alles Weitere lassen wir auf uns 
zukommen. 
 
HERREN 2 – LANDESLIGA SÜD-OST 
 
Aufstellung: 
 

1. Matthias Schmid 
2. Antonio Khakpour 
3. Manuel Buchner 
4. Ulrich Gartner 

5. Maximilian Dauter 
6. Ben Schoder 
7. Erwin Khakpour 

 
Platzierung letzte Saison: Meister der 1. Bezirksliga Oberbayern-Ost 
 
Nachdem der Aufstieg in die Landesliga letzte Saison geschafft wurde, muss 
die zweite Herrenmannschaft ebenfalls mit einem Umbruch zurechtkommen. 
 
Drei Spieler mussten in die erste Herrenmannschaft abgegeben werden. Ihren 
Platz nehmen hoffnungsvolle Talente aus dem Nachwuchs ein. 
 
Deshalb braucht man kein Prophet sein um zu wissen, dass für die zweite 
Herrenmannschaft nur der Klassenerhalt das Ziel dieser Saison sein kann. Wir 
sind uns aber sicher, dass die Spieler alles für diesen Erfolg geben werden, 

IV. ERWACHSENE – MANNSCHAFTEN 
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HERREN 3 – 3. Bezirksliga Südinn 
 
Aufstellung: 
 

1. Rupert Steffl 
2. Lucas Hielscher 
3. Michael Fuchs 
4. Lukas Buchner 
5. David Hele 

6. Klaus Hermann 
7. Patrik Messelberger 
8. Siegfried Reinholtz 
9. Robert Geiger 
10. Thomas Wauer 

 
Platzierung letzte Saison: Meister der 3. Bezirksliga Südinn 
 
Da nach der souveränen Meisterschaft in der letzten Saison der Abgang vieler 
Spieler zu verkraften ist, hat man sich dazu entschlossen auf den Aufstieg in 
die 2. Bezirksliga zu verzichten. Mit den Neuzugängen Lucas Hielscher und 
Michael Fuchs sowie einer Mischung von einigen jungen, talentierten Spielern 
und einigen Routiniers will man wieder vorne in der Liga mitspielen. Man darf 
gespannt sein, wie das der neu zusammengestellten Mannschaft gelingen 
wird. 
 
 
 
HERREN 4 – 1. Kreisliga 
 
Aufstellung: 
 

1. Christian Mayer 
2. Frank Berger 
3. Sebastian Wiesener 
4. Berkay-Ahmet Önder 

5. Robert Huber 
6. Christian Vaughan 
7. Tobias Adamoski 
8. Dominik Söllner

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz der 1. Kreisliga 
 
Ebenfalls mit einer Mischung aus Jugendlichen und Routiniers tritt die vierte 
Herrenmannschaft wieder in der 1. Kreisliga an. Nach dem Aufstieg konnte 
letzte Saison ein hervorragender 2. Platz belegt werden. Diese Saison wäre es 
wieder ein Erfolg, wenn die Mannschaft bis zum Schluss der Saison um die 
vorderen Plätze mitspielen könnte.

IV. ERWACHSENE – MANNSCHAFTEN 
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HERREN 5 – 2. Kreisliga Nord 
 
Aufstellung: 
 

1. Markus Lobenhofer 
2. Günther Lodes 
3. Marinus Weidinger 
4. Boris Balci 

5. Günther Weidinger 
6. Andreas Majcher 
7. Adalbert Denk 
8. Klaus Wiesener 

 
Platzierung letzte Saison: 2. Platz der 2. Kreisliga Nord 
 
Denkbar knapp scheiterte die fünfte Herrenmannschaft letzte Saison in der 
Relegation um den Aufstieg. Im entscheidenden Spiel musste man dem TuS 
Raubling mit 7:9 den Vortritt lassen. 
Die Veränderungen in allen Herrenmannschaften machen auch vor der fünften 
Herrenmannschaft nicht halt, einige Spieler mussten in obere Mannschaften 
abgegeben werden. Dennoch ist ein Tabellenplatz im oberen Drittel der 
Tabelle im Bereich des Möglichen. 
 
 
 
HERREN 6 – 3. Kreisliga Süd 
 
Aufstellung: 
 

1. Georg Wimmer 
2. Alexander Bruckschlegl 
3. Andjelko Stimac 
4. Klaus Vockensperger 

5. Max Schmöller 
6. Günter Häke 
7. Wolfgang Träger 
8. Helga Effenberger 

 
…und noch einige weitere Sportkameraden stehen auf der Rangliste der 
Herren 6. 
 
Platzierung letzte Saison: Meister der 4. Kreisliga Süd 
 
Nach vielen Jahren in der untersten Spielklasse bei den Herren, ist der 
sechsten Herrenmannschaft letzte Saison die Meisterschaft und somit der 
Aufstieg in die 3. Kreisliga geglückt. Für diese Saison ist sicherlich erstmal das 
Ziel im Mittelfeld der Tabelle zu landen. Mit den vielen Jahren an 
Tischtenniserfahrung in dieser Mannschaft sollte das auch gelingen. 

IV. ERWACHSENE – MANNSCHAFTEN 
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Bereits zum fünften Mal bereitete 
sich ein Großteil der Spielerinnen 
und Spieler des SV DJK Kolbermoor 
im ungarischen Hévíz am 
Plattensee auf die neue 
Tischtennissaison vor. 

V. RUND UM DIE ABTEILUNG – HEVIZ TRAININGSLEHRGÄNGE 
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Der von unserem Trainer Zsolt Hollo 
organisierte offene Tischtennislehrgang 
wurde allerdings nicht nur in der 
Trainingshalle verbracht. Es blieb auch 
immer genügend Zeit zum Baden am 
Plattensee oder für ein kleines Fest im 
Hotel. 

V. RUND UM DIE ABTEILUNG – HEVIZ TRAININGSLEHRGÄNGE 
 

Mehr Infos dazu gibt es auch unter www.tt-zsolt-hollo.de 
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21./22.09.2013 Europe Youth Top 10 
 
04.-13.10.2013 Europameisterschaften Damen / Herren (Schwechat / A) 
 
12./13.10.2013 Bundesranglistenfinale Damen / Herren (Nattheim) 
 
19./20.10.2013 DTTB-TOP 48 der Schüler (Bad Königshofen) 
 
02./03.11.2013 DTTB-TOP 48 der Jugend (Ahlten) 
 
13.-17.11.2013 German Open (Berlin) 
 
23./24.11.2013 DTTB-TOP-16 Jugend / Schüler (Ostbevern) 
 
01.-08.12.2013 Jugend-Weltmeisterschaften (Rabat / MAR) 
 
 
11./12.01.2014 Bayerische Einzelmeisterschaften der Schüler C 

(Donauwörth) 
 
18./19.01.2014 Bayerische Einzelmeisterschaften der Damen / Herren 

(Königsbrunn) 
 
15./16.02.2014 DTTB-TOP12 Bundesranglistenfinale Jugend / Schüler 
 
28.02. –  Nationale Deutsche Meisterschaften der Damen / Herren 
02.03.2014 (Wetzlar) 
 
15./16.03.2014 Nationale Deutsche Meisterschaften der Schüler 

(Wiesbaden) 
 
26.-30.03.2014 German Open ((Magdeburg) 
 
05./06.04.2014 Deutschlandpokal der Schüler (Gerlingen) 
 Deutschlandpokal der Jugend (Dillingen) 
 
26./27.04.2014 Deutsche Einzelmeisterschaften der Jugend (Mühlhausen) 
 
28.04. -  Mannschafts-Weltmeisterschaften (Tokyo / JPN) 
05.05.2014  
 
28./29.06.2014 Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Jugend / Schüler 
 
11.-20.07.2014 Jugendeuropameisterschaften (Riva del Garda / ITA) 

VI. TISCHTENNIS-TERMINE 2013/2014 

2013 

2014 
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Vielen Dank an alle, die einen 
Beitrag zu diesem Saisonheft 
geleistet haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
REDAKTION / LAYOUT / TEXTE 
 
Frank Berger 
Richard Haslbeck 
 
FOTOS 
 
Erik Thomas 
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Kainz Werbe GmbH 
Dismas-Reheis-Strasse 4 
D-83059 Kolbermoor 
http://www.kainzwerbe.de 
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